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Einführung 

In dem vorliegenden Statistischen Bericht werden die Ergebnisse 
der in jedem Semester vom Statistischen Bundesamt zusammengestell-
ten sogenannten 11 Kleinen Hoc:qschulstatistik11 , die auf den Meldun-
gen der Hochschulbehörden be1uhen, f~r das Sommersemester 1952 
mitgeteilt. Sie unterrichten über die Zahl der deutsche~ Studie-
renden, darunter der Studienanfänger 'und der Beurlaubten, und die 
Zahl der ausländischen Studierenden jeweils für die einzelnen Hoch-
schulen sowie über die Verteilung der deutschen Studierenden nach 
Fachrichtungen innerhalb der drei Hochschularten für das Bundes-
gebiet in den Tabellen 1 bis .5 und für West-~Berlin in ·den Tabellen 
6a und 6b. Um für die ·Beurteilung o.er Hobhschulentwicklung nach 
der fachlichen Seite künftig noch geeignet·ere Unterlagen als bis-
her zur Verfügung zu haben, wurden erstmalig im So:nme~semester 
1952 auch die Studienanfänger nach Fachrichtungen erfaßt. Die Er-
gebnisse, die eine wesentliche Erweiterung der 11 Kleinen Hochschul-
statistik" bedeuten, werden für das Bundesgebiet in den Tabellen 
7 bis 10 und für West-Berlin in der Tabelle 11 mitgeteilt. 
Die Zahl der in dem vorliegenden Bericht für das Sommersemester 
1952 erfaßten Hochschulen hat sich gegenüber dem vorhergehenden 
Semester (vgl, Statistischen Bericht Arb,-Nro: VIII/4/11) nicht 
verändert. Es wird daher wiederum Uber 65 Hochschulen des Bundes-
gebietes, davon 17 Unive~sitäten, 7 Technische Hochschulen und 
41 sonstige Hochschulen sowie über 6 Hochschulen West-Berlins, 
davon 1 Universität, 1 Technische Hochschule und 4·sonstige Hoch-
schulen, berichtet. 

Die Studierenden im Bundesgebiet 

Studierende einschl, Beurlaubte 
Semester an davon an 

Hochsch. Universi- Techn. Sonst. 
insgesamt täten Hoch1;1ch. Hochs eh. 

Sommersemester 1948 ~ 75 449 19 104 
13'521:) 'Wintersemester 1948/49 105 469 72 028 19 920 

Sommersemester 1949 106 052 72 719 19 964 13 369al Wintersemester 1949/50 109 384 72 862 22 604 13 918 
Sommersemester 1950 109 695 74 258 21 640 · 13 797a 
Wintersemester 1950/51 1 1 1 174 75 163~~ 23 747 12 264 

.. Sommersemester 1951 109 127 74 442 22 810 11 875 
Wintersemester- 1951/52 112 343 75 042~~ 25 347 11 954 
-Sommersemester 1952 1 ·11 989 76 136 24 461 11 392 

a) Einschl. der ehemaligen .Hochschule für Bodenkultur und Tier-
medizin, Gießen··, die ab Wintersemester 1950/51 in die Justus-
Liebig-Hochschule, Gießen umgewandelt wurde. - b) Einschl. 
Justus-Liebig-Hochschule, Gießen~ 

Die Gesamtzahl der Studierenden (einschl. Beurlaubter) an den Hoch-
schulen der Bundesrepublik betrug im Sommersemester 1952 111 989 
Personen gegenüber 112 343 Personen im Wintersemester 1951/52, er-
fuhr also eine geringe Abnahme um 354 Personen, Für die Beurteilung 
der Entwicklung der Studierendenzahl über mehrere JaJ.~re hinweg ist 
jedoch zu beachten, daß jeweils nur die Sommersemester bzw. die 

l 
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Wintersemester untereinander vergleichbar sind, da von den Stu-· 
dienanf'ängern eines Jahres. bei den Universitäten der größere. · _ 
Teil auf das Sommersemester, hingegen bei den sonstigen Hochschu-
len und besonders ausgeprägt bei den Technischen Hochschulen auf. 
das Wintersemester zu entfallen pflegt. Ein Rückblick auf die· 
Zeit seit dem Bestehen der Bundesrepublik unter diesem Aspekt 
zeigt eine nicht ganz gleichmäßig verlaufende leichte Zunahme 
der Zahl der Studierenden an den Hochschulen .des -Bundesgebietes 
um rd. 6 vH, die aus einem geringen Anwachsen bei den Universi~ 
täten, einer geringen Abnahme bei den sonstigen Hochschulen und 
einem starken Anwachsen bei den Technischen Hochschulen resul-
tiert (vgl. Übersicht)o 
Die Zahl der weiblichen Studierenden betrug im Sommersemester 
1952 19 189 Personen. Ihr Anteil an der Gesamtzahl der.Studie-. 
renden ist mit 17, 1 vH etwa der gleiche wie im Wint,ersemes_ter 
1951/52 (16,9 vH) gebli_ebeno · .. -, 

',- . 

Im Sommersemester 1952 studierten an den Hochschulen der ·Bundes-
republik 2 441 Ausländer gegenüber 2 191 im Wintersemester 1951/52. 
Damit hat sich ihr Anteil an der Gesamtzahl der Studierenden, der · 
im Sommersemester 1951 mit 1,8 vH seinen tiefsten Stand erreicht · 
hatte, ·seit dem vorhergehenden Semester wiederum etwas, und zwar 
von 2,0 YH auf 2,2 vH, erhöht. , 

Universitäten 
An den 17 Universitäten der Bundesrepublit einschl. der Medizi-· 
nischen Akademie in Düsseldorf und der Justus-Liebig-Hochschule 
in Gießen waren im Sommersemester 1952 unter Einbeziehung der 
3 315 Beurlaubten_ 76 136 Studierende (darunter we~blich 15 865) 
immatrikuliert. Gegenüber dem Wintersemester 1951/52 hat eine 
Zunahme um 1 094 Studierende (dar. weibl. 289) stattgefunden. 
Der Anteil der we~blichen Studierenden an der Gesamtzahl ist 
mit 20 7 8 vH unverändert geblieben. Die Zahl der ausländischen. 
Studierenden ist von 1- 408 Personen im .Wintersemester 1951/52 
auf 1' 633 Persone:;,1 angewachsen. Dadurch hat sich ihr Anteil an 
der Gesamtzahl der Studierenden von 2,D vH auf 2,1 vH erhöht, 
Der Vergleich der Aufgliederung der deutschen Studierenden nach 
Fachrichtungen zwischen dem Sommersemester 1952 (~ab.2 _dieses Be-
richts) und dem Wintersemester 1951/52 (Statisti~cher Beriqht . -
Arb.-Nr. VIII/4/11, Tab.2) zeigt wiederwp. die schon.seit mehr als 
vier Jahren zu beobachtende Abnahme der Zahl der Studierenden der 
Allgemeinen Medizin sowie vor allem das st·arke Anwachsen- der Stu-
dierendenzahl bei den Wirtschaftswissenschaften. Daß dieser letz-
tere so bedeutungsvolle Vorgang durchaus noch in vollem Gange 
ist, wird dadurch bestätigt, daß im Berichtssemester an den Uni~ 
versi täten· von der Gesamtzahl der Studierenden ·ein reichliches 
Sechstel (17,2 vH), hingegen von der Gesamtzahl der Stud'ienanf'än-:-

- ger fast ein Viertel ( 24, 6 vH) bei den Wirtschaftswissenschaften· 
immatrikuliert waren (vgl. Tab.3 und Tab.8). 

Technis·che Hochschulen 
Die Gesamtzahl der Studierenden an den 7 Technisohen Hochschulen 
des Bundesgebietes betrug im Sommersemester 1952 24 461 Personen 
(dar. weibl. 1 109) gegenüber 22 810 Personen (dar. weibl. 1. ·053) 
in dem für Vergleichszwecke geeigneten Sommersemester 1951. Die 
seit dem Sommersemester 1948 zu beobachtende Zunahme der Zahl der. 
Studierenden an den Technischen Hochschulen ~ält also noch immer 
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an. Der Anteil der Frauen an der Gesamtzahl der Studierenden. 
ist mit 4,5 vH nahezu unverändert geblieben, während auch hier 
der Anteil der Ausländer im l~tzten Jahre· eine leichte Zunahme·-.·. 
von 2~ 3 vH auf 2, 7 vH erfahre~ hat. - _ 
Der vergleich der Auf gliede~ der deutschen Studierenden nach-:-~1~f 

· Fachricht1.u1gen im Spmmersemester 1951 (vgl .• Statistischen B~~icli.t~· 
Arb.-Nr.: VIII/4/9, Tab~4) und dem Sommersemester 1952 (Tab:4) .<:ti: 
zeigt, daß das Anwachsen der ~tudierendenzahl an den Technischen···; 
Hochschulen auch weiterhin im wesentlichen zugunsten der Fach-. 
richtungen Bauingenieurwesen, !Maschinenbau, Elektrotechnik u:r.id .-
Berg- und Hüttenwesen erfol'gt •

1 

• 

Die sonstigen Hochschulen 
Im Sommersemester 1952 wurden an den 41 s~:mstil?jen Hochschulen ·-: _ 
des Bundesgebietes 11 392 Studierende gezählt (Tab. 1). Wiederulil -, 
hat die Gesamtzahl dieser mannigfaltig zusammengesetzten Hoch-
schulgruppe etwas abgenommen. Der Anteil ·der Studentinnen ist 
mit 19,4 vH fast der gleiche wie in den beiden vorhergehenden'. 
Semestern geblieben. Es ist hierbei besonders zu beachten, daß··: 
in diesem Durchschnittswert sehr verschiedenartige Anteilwerte 
zusammengefaßt sind. Bei den Musik-, Kunst- und Sporthochschu- · 
len insgesamt beträgt der Anteil der weiblichen -Studierenden · _ 
41, 2 vH, während er sich bei den übrigen sonstigen Hochschulen - :.,.: 
auf 7,4 vH stellt. Der Anteil der Ausländer ist bei den so~sti-
gen Hochschulen mit 1,3 vH,der gleiche wie im vorhergehenden 
Semester geblieben. 
Die 13 Pädagogischen Hochschulen des Bundesgebietes, von denen 
sich 2 in Schleswig-Holstein, eine in Bremen und 10 in Nieder-
sachsen befinden, und die Pädagogische Hochschule .in ·Berlin, . ·_ 
sind in dem vorliegenden Bericht nicht enthalten. Sie werden :- . . · 
gemäß ihrer spezifischen Aufgabe, der Ausbildung von Le~rern · 
für Volksschulen und berufsbildende Schulen, gemeinsam mi-t den · · 
Pädagogischen Akademien, Pädagogischen Instituten und 'ähnlichen_ --
Einrichtungen der übrigen Länder im Rahmen der Statistik der ·· ·. 
lehrerbildenden Anstal t~m für das Bu.r.i.desgebiet und West-Berl·in ··· 
erfaßt, deren Ergebnisse in den Statistischen Berichten der . - : 
Reihe VIII/16 veröffentlicht 'werden. Von diesen erschien bisher~ 
der Statistische Bericht VIII/16/1 11 Die lehrerbildenden Anstalten) 
in den Ländern· des Bundesgebietes und Wßst-Berlins im Winter-. -/-_-
halbjahr · 1950/51 11 • Der entsprechende Bericht für das Winterhalb.:_{; 
jahr 1951/52 befindet sich in Vorbereitung. -~} 

• ,,'"?::::::. 
' ·,·9:.; 

Die Hochschulen West-~erlins . . . ,;.{ 
Im Sommersemester 1952 wurden in West-Berlin wied.erum eine Uni:.,;:<· 
versi tät, eine Technische Hochschule und vier sonstige Bochschu-;c:.~ 
len erfaßt (Tab. 6a, 6b, 11 ) • Die Gesamtzahl der Studierenden· · .··t 
einschl. der Beurlaubten ist mit 11 165 Personen (w:eibl. 2 ·4,30); ,s 
beinahe die gleiche wie im vorhergehenden Semester; Der Anteil -~ 
der Studentinnen hat sich an den Hochschul.en West-Berlins mit ;' 
21 , 8 vH ebenfalls fast nicht verändert. Er beträgt be_i der _ , 
Freien Universität Berlin-Dahlem 25, 9 vH und bei der Techilischei.i -:.-
Universität Berlin-Charlottenburg 6,8 vH, während er sich bei 
der Hochschule für .Musik auf 39,2 vH und bei der Hochschule für 
bildende Künste auf 45,6 vH stellt. Die Zahl der Ausländer an 
den Hochschulen West-Berlins ist etwas zurückgegangen; ihr An-
teil an der Gesamtzahl 4er Studierenden beträgt gegenwärtig 1,5 -~ 
vH. Die Aufgliederung nach Fachrichtungen zeigt im Vergleich mit·'", 
den beiden vorhergehenden SemestE;3rn außer einer leichten Abnahme-·_ · 
der Studierenden der Allgemeinen Medizin keine bemerkenswerten . 
Veränderungen. 
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· Soirqnersa-- ·· : 

Studierende .. 

1 
Deutsche Ausländer 

Hochschule ins- ins- und zwar ins~. 
gesamt I dar.weibl, gesamt weiblich Studi enanfänger1 J beurlaubte gesamt ·dar .weib i ~ 

insaes, ar .weib 1 Studierende 

Universitäten . 
Bonn 7 110 1 636 6 8g9 1 592 876 237 506 211 · · 44 
Düsseldorf (Med.Akademie) 329 80 326 80 - - . 6 3 -
Erlangen 3 043 528 3 019 524 97 26 147 24 .4 
Frankfurt 5 383 915 5 309 907 1120 227 104 74 8 
Freiburg 4 685 1118 4 604 1103 603 136 552 81 15 
Gi aßen ( Justus-Li ebig-Hochschu 1 e) 962 77 955 76 102 9 19 7 .. 

.. 
1-

Göttingen 4 265 693 4119 680 508 116 253. 146 13 
Hamburg 5 461 1 320 5 359 1 305 929 258 370 . 102 :15' 
Heidelberg 4 621 1167 4 314 1101 716 210 174 307 . 66 
Kiel 2 657 464 2 623 459 356 62 59 34 5 
Köln 2 

7 572 1 268 7494 1 245 1 310 256 149 78 23 
Mainz ) 3 977 1105 3 924 1100 580 224 1713- .53 5 
Marburg 3 636 766 3 587 756 699 174 56 · 49 . 10 
Mü~chan 10 400 2 128 10 097 2 072 534 ~f 29 3Ö3 56 
Mü~ster 5 427 1 213 5 375 1 202 9228

) 532 52 11-
Tübingen 4 113 911 4 029 893 506 -109 130 . 84 1a. 
WürzbU1'Cl 2 495 476 2 470 471 125 20 51 25 . 5 

Universitäten 
: 76 136 15 865 74 503 15 566 9 983 2 4C6 3 315 1 633 299 zusammen 

Technische Hochschulen 

Aachen 4 802 164 4 672 160 l 240 25 127 130 4-
Braunschweig 2 479 227 2 461 22.7 212 46 317 18 .--
Dannstadt 2 982 73 2 899 71 40 1 92 83 2 
Hannover 2 247 82 2 213 79 52 8 19 34 · 3 
Karlsruhe 4 033 195 3 879 .191 431 28 117 154 4 
München 4 001 145 3 867 142 34 2 , 5 134 ,3 
Stuttgart 3 917 223 3 815 218 .161 26 234 102 5 

Technische Hochschulen zusammen 24 461 11C9 23 806 1 088 1170 136 911 655 21 

Sonstige Hacnschulen 3) 

Bergakademie Clausthal 813 17 807 17 103 1 75 6 ,. 
Tierärztl.Hochschule Hannover 547 23 540 22 71 9 3 7 1 
landw .Hochschu 1 e Hohanhei m 470 37 466 37 1 - 4 4 -
Hochs eh. f. Gartenbau ,Hannover 253 65 253 65 2 - 29. - -
Wfrtscha~shochschule,Mannheim 775 77 m 77 138 12 27 2 -

n n Nürnberg 897 91 892 91 49 9 31 5 -.. 
Hochsch. f .Arb,,Pol .u.W!rtst:h/1.'i lhe lmshaven -75 8 75 8 30 7 5 - -

' 

Phil .-Theol .Hochsch. Augsburg 12 - 12 - - . - - - -
u u u Bamberg 573 60 566 60 33 11 67 7 -. 
n n n Dillinoen 75 - 75 - 1 - - - -

1} Ohne Beurlaubte.- 2) Einschl, Auslands- ·und Dolmetscher-Institut Germersheim.- 3) Ohne Pädagogische Hochschulen; über diese unterrichtet · 
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den Hochschu1en des Bundesgebietes nach Hochschulen 

mester 1952 

' 
Hochschule ins-

' gesamt 

Phil ,-Theo 1.Hochschu1e Ei chsfätt 182 
D II n Frankfurt 196 
n n D Freising 140 
n n H Fulda 180 
D II II Königstein 135 

' ,II n Akademie Paderborn 362 
n ~ Hochschu 1e Passau 120 
;J n n Rcgebensbur'g 735 

Theo 1. Fakultät Trier 253 

K i rch 1.Hochschu 1 e Bethe 1 203 
n n Hamburg 96 
n n Neuendette lsau 98 
n n Wuppertal 142 

Hochschu1en für Musik: 
Detmold: Nordwstd ,Musik-Akademie 281 
Frankfurt: Staatl,Hochsch.f ,Musik 173 
Freiburg: 0 D n n 257 
Hamburg: n 0 II R 379 
Karlsruhe: H n n n 188 
l<öln: V n D ß 457 
München: n 0 n n 285 
Stuttgart: II II n n 450 
Trossin_gen:Hochschu1 instit, f .Musik 11 

Hochschulen für bild, l<ünste: 
Düsse 1 darf: Staat l ,Kunstakademie 181 
Frankfurt: Staat1 ,Hochsch.f .bild,K, 41 
Fr0iburg: Staat 1.Akad,d,bi ld.Künste 42 
Karlsruhe) n n . n n 136 
Kassel: Staatl.vlsrk°akademie ß6 
München: Hochsch.d,bi ld,Künste 409 
Nürnberg..El l i ngan :Akad.d,bi ld,l(ünste 64 
Stuttgart: Staatl .Akad.d.bi ld.Künsta 381 

Sporthochschule Köln 238 

Sonstige Hochschu1en zusammen 11 392 

- 7 -

Studierende 
. Deutsche 

und Z\,ar ins-dar,weib 1, . Studi enanfänaerl) beurlaubte gesamt weiblich 
Studi erenpe J 

'· 
i nsqes. dar.weib 1 

noch: 
. 3 

Sonstige Hochschulen ) 

2 ' 172 2 4 - 1 - 193 - 51 - 5 
' 3 136 3 1 - -

- 1 179 - 18 - 5 - 135 - 30 - 3 
2 362 2 63 1 91 
8 1 113 8 10 3 5 

"I07 734 ~07 33 8 42 
1 - 252 - 30 - 2 
1 

21 203 21 67 3 17 
8 95 8 22 2 7 - 98 - 15. - -

15 142 15 63 :5 4 

118 275 116 27 10 14 
76 173 76 31 12 -

105 '253 103 51 20 7 
178 373 176 56 30 28 

90 184 89 8 4 -
156 41!8 155. 92 38 17 
109 274 101 2 - -
268 435 263 38 27 36 

7 11 7 4 1 -
57 177 57 4 2 45 
11 40 10 4 2 

1 
7 

15 42 15 4 2 4 1 
55 136 55 16 4 -
33 85 33 5 3 6 

128 391} 123 50 18 -
11 61 ; 11 5 I· - . 

174 371 170 57 23 7 

80 234 80 43 24 6 

2 215 11 239 2 183 1 332 291 600 

·-
Säm-tliche Hochschulen ,, 

______ ,m_g_esamt_._-41_11_1 _989_....,1_19_1_a9-.L1_1_09_5_48_1L.-.18_83_7~l 12 485 1 2 83~ l 4 826 
1 

a 
unser demnächst erscheinender Statistischer Bericht Arb,-Nr, Vlll/16/2.- ) Einschl, Beurlaubte, 

Ausländer 

ins- _dar.weib1, gesamt 
' 

10 -
3 -
4 -
1 -- -- -
7 . 
1 -
1 -
- . 
1 -. -. -
6 2 . -
4 2 
6 2 
4 1 
9 1 

12 a· 
15 5 
- -
4 . 
1 1 - -- -
1 -

15 5 
3 -

10 4 

4 -
153 32 

1 

2 441 ! 352 , j , 

l 
1 
1 
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Deutsche Studierende 1 )" . ' 

Fachrichtung insgesamt männlich: weiblich 
: 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH · . ' 

Evangelische TheolPgie 3 229 3,1 2 853 3,3 376 2,1 .. 

1 -
Katho 1i sehe Theo bgi a 3 568 3,4 3 472 4,0 96 O,q 
A llgeme'ine Medizin 9 872 9,4 7 217 8,3 2 655 14,9 ' 

Zahnmedizin 2 372 2,3 ! 1 830 2,1 542 3,0 , 

Tiermedizin 1 467 1,4 1 388 1,6 79 0,4 
Pharmazie 2 694 2,6 1 480 l,7 1 214 6 8 , . . 
Rechtswissenschaften 11 727 11,2 10 751 12,4 976 5,5 -

Wirtschaftswissenschaften 14 485 13,8 12 519 14,4 1 966 11,0 -: 

Po ltti sehe Wissenschaften 2) 70 .0,1 62 0,1 8 0;1 
Kulturwissenschaften 7430 7,1 4 841 5,6 2 589 14,6 1 

Sprachwissenschaften 6 759 6,4 4 266 4,9 2 493 14,0 
~olksschul-,Berufsschul~ u.Gewerbe- -. 

· lehramt 3) 702 0,7 32B 0,4. .374' 2,1 
Natur..ii ssenschaften 15 975 15,3 13 554 

( 

15,6, · 2 421 .13,6 
landwi rtschaft, Gartenbau und -· 

Forstwirtschaft 2 587 2,5 2 431 2,8 156. 0,9 
Archl tektur 3 065 2,9 2 880 3,3 185 \0 ~ 

'<- ; 

Bauingenieurwes~n 4137 3,9 4 129 4,7 8 0,1 , 

Geodäsie 445 0,4 444 0,5 · 1 o,o 
'; . 

MaschinenbaU\,lesen : 4 571 4,4 4 559 5,2 12 0 1 ·. . -
Elektrotechnik 3 697 3,5 3 690 4,2 7- .·. o;o .· ·. 
Berg- und HOttenwesan 1 714 1,6 1 699 2,0 15 o,t .. 
Musik 2 324 2,2 1 285 1,5 1 039 ß,B 
Bi ldende Künste 1 237 1,2 795 0,9 442 2,5, -

0;3 · 
-~ 

Leibesüberungen 393 0,4 261 132 0,-1 
Sonst.Fachrichtungen u..ohne Angabe 202 .0,2 172 0,2 30 - 0 2 -

f, ' 
' .. . 

Insgesamt 104 722 100 86 906 100 17 816 100 -
! -

1) Ohne Beurlaubte.- 2) Nur Studierende der Hochschule für Arbeit, Politik und Wirtschaft, Wilhelmshave~; sonst in Wirtschaftswfssensch~ften : 
mitentha lten.· 3) Nur an den Universitäten Hamburg und Tübingen. - · · · · · 

'. ~-~ '-.· 

._ . : ·'.' t:/i~ty~ 
~-~~ H• ~-~ i.=~:~:_:~~~~~l 
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3~ Die deutschen Studierenden ) an den Universitäten des Bundesgebietes nach Fachrichtungen und Hochschulen 

·Fa c h 'r i c h t u n g 

Evangelische· Theologie 

Katholische Theologie 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Tiermedfzin 

Pharmazie 

Rechtswf ssonschaften 

Wirtschaftswissonschafton 
(eins eh 1.Handelslohrer) 

Politische ~lissenschaftan 

Kulturwissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Volksschul-,Berufsschul- und Gawerbe-
lahramt 

Na turw1 ssens chaften 
davcn: 
Math. ,Physik,Geophysik 
Astronomi e ,Meteore log i o 

Chemie 

Sonst.Naturwissenschaften 

Landwi rtw, ,Gartenb. ,NebengeWQrbe 

Forstwirtsch., Ho]Z!,'lrtsch!ft · 
Gaodäs i e(Vormessungswesen) 

Letbesübungen 

Sonst.Fachrichtungen u.ohne Angabe 

Sommersemester 1952 

Deutsche Studierende an Universitäten 
Düsseldorf 

Bundesgebiet Bonn (Med,Akad.) Erlangen Frankfurt Freiburg 
.insges, dar.wbl insaes. ,dar.wbl insges. dar.wbl. insaes.J dar.wbl. insaes. (iar.wbl. insaes, dar.wb 

2 ng 3351 ·191 !, 34 - . . - 1 3111· 29 - i . i· .. - -
i 1 942 93 316 1 11 : - - - 1 - . 1 - 274 9 

i 9 802 2 636 879 ' 242 : 278 73 541 1 113 619 1' 143 731 230 

l
i 

2 :~ 53;1 19~ ' 4~ ~ : 13: 1 2: 1~ i 2~ " ~ 1~· 

1 2 019 !l1B 200 ' 103 ; - - 215 B9 129 1 38 ; ' !ill 25 

1 11 5!J6 1 969 1 019 ' 1241 - - 423 13 791 62 89'l 8S 

12 232 1 725 710 145 : - - 287 24 1 649a 2108
) 463 

_ 1 _ _ _ _ . b • b) _ 

7 219 2 560 450 143 1 -

6 668 2 468 851 361 1 -

702 374 _ • I _ 
1 

11 343 1 928 921 1-90 i -

49 

-
1 

55 

1 

353 

348 

220 

399 

105 

50 
55 

85 

1 
3i 

105 

413 

439 

121 

173 

145 

23 
117 

61 

8 

9 

44 

1 1 

95f 
d 

-1 
- 1 

1 

5 1 

504 

199 
153 

152 

133 

87 

110. 

276 

119 

26 

25 

68 

Insgesamt 71188· 14 714 6 393 1 4fi/ 320 80 '2872 4971 52051 '881 4052 951 
! l 

1) Ohne Beurlaubte.- a) Einschl. politische Wissenschaftern.· b) In IHrtschaftswissenschaften·mitenthalten,- c) Einschl. Sprach- und Er-
zi ehungswissenschafün.- d) In Kulturwissenschaften enthalten,-. 9) S.'tudi erende der a ltkath. Theo 1 ogi e. 

l 
1 



- ·- . -- - ··--------------,--~-,---~--,c--:-c--~-~~.....,,-==,--,-,:--,-,,.,...,..,.,~~--,-,,===,........,.==...,,.,,..,,,,=-== 
. ~: 10·---~- ·---<:" ___ - .:--/~)?··,>:·--t~-~r?t}f;ffrftf~~;~ljJl 

F a c h .r i c h t u n g Gießen 
..... 

insaes, dar .wb l, 

Evangelische Theologie . -
Katholische Theologie - . 
Allgemeine Medizin 52 12 

Zahnmedizin - -
Tiermedizin 457 29 
Pharmazie - . 
Rechtswissenschaften - -
Wirtschaftswissenschaften 
(einschl. Handelslehrer) - -

Politische Wissenschaften - -
Ku 1 turwissenschaften - -
Sprachwissenschaften - -
Volks§chul·,86".lfsschul u~ewarbelehramt - -
Naturwissenschaften 222 31 

davon: 
Math,, Physik, Geophysik, 
Astro11omi e, Mateoro logie 105 5 
Chemie 60 5 
Sonst~Naturwi ssenschaften S7 21 

Landwirtsch., Gartenbau, Neballgill'wbe 205 3 
Forstwirtsch,, Holzwirtscmft - -
Geodäsie (Vermessungswesen) - . 
Leibesübungen - -
Sonst. Fachrichtungen ·u. ohne Angabe - -

Insgesamt 936 75 

Göttingen 

noch: . 3, Die deutschen Stuoie~cfen-) an d~n:Unfverst-tä{enr·-' 
-: Sommers.e '. · · 

Hamburg Hai de lberg .Kiel 
: 

insges. dar.wbl insaes. dar.wbl 
. .. insQes, dar .wb 1. insaes. dar.wbt: 

'· , . 
507 · 70 . . 508 48 . 104 12 
. - . - - - - . 

504 118 632 173 834 232 . 429 86 

131 29 182 41 106 31 138 37-.. 

- - - - - - - -
- - - - - - 85 41 

' 
746 59 934 93 843 77 350 _30 

329 42 905 85 302 54 274 30 
' - - - -. - - - -

284 86 830 284 640 406 477a) 11?8) 
.--

425 142 - - 374 132 .C) : .• c) 

- - 676 369 - - - -
618 71 830 156 533 65 544 78 

1 

.. 

362 26 830 156 161 20 ,• . . 
119 6 - - 280 16 . . 
137 39 - - 92 29 . \' 

.. 
2:15 13 - - - - 163- 6 -. 

.• 

96 : - - - - - - -.. - - - - - - - -
11 3 - - - .c )- ' c ' - • J. 

1 - - - -
1 

- -- - -
3 866 . 633 4 989 1 201 4140 1 045 2 564 437 

- . 
1) Ohne Beurlaubte.- a) Einschl. Sprachwissenschaften und Laiba&iibungen.- b)Eins~l. Si:rachwis;enscha~.-· ~) In Kultu~issenscha;t~ 
mftenthalten. 

r· ·_X~', . . . . :·: 

"':ii~ 



-·--- ---- --.----· 

des Bundesgebietes nach Fachrichtungen und Hochschulen 

mester 1952 

Deutsche Studierende an Universitäten 

Köln ·. Mainz Marburg 

insges, dar.wbl, insaes. dar,wbl, insaes, 
1 1 

' 
1 l - . ! 126 i 23 

1 

204 ' 1 1 
129 

1 
4 1 . . -

! 
412 98 495 1 141 

1 

565 

36 130 28 139 · 155 

- - . . -
1 - - 208 85 157 

1 401 110 352 29 631 

3 459 500 336 47 347 

- - - - -
287 74 844 443 923b) 

685 245 387 142 • e) 

. - - . -
946 148 739 108 658 

330 53 286 11 . 
465 49 290 41 . 
151 46 163 56, . 
- . - - -
- - - - . 
0 - . - . 
- - . - 7 

- - . - -
7 345 

1 

1 211 3 746 1 050 3 531 

- 11 -

München 
". . -

··: 

dar.wb l. insi:Jes. dar,wbl. 

1 

.. 

14 - -
354 19 -

150 1 328 363 

32 237 63 

- 47J: 28 
' 41 384 185 

52 1457 131 

55 . 2 247 299 

- - -
29ob) 727 207 

:·) 1187 457 

- - . 
114 1 481 303 

. 586 63 

• 431 67 

• 464 173 
. . -
- 144 -
. - -
4 49 11 

- - -
742 10 068 12 066 

1 

1 
Münster Tübmgen Würzburg 

insmis. dar .wb l, insges, dar.wbl. insoesJ dar.wbl 
1 ~ 1 216 
1 

31 552 74 . 
,1. 

415 1 39 265 1 11 189 1 

1 

1 -
600 201 434 125 469 1 136 

l 1 
222 43 108 20 222 1 57 

1 

! - - - - -, -i 
255 134 234 126 145 j '61 

858 54 505 33 · 325 ·i 171 
481 . 76 240 4ti 203 I. 

1 
2~ 1 - - - - - f . 

150 . 22 242 72 56 J 11 I 
799 288 612' 218 3381 · 90 

- . 26 5 
46; 1 

-
839 186 681 118 

1 
58 

1 l 
273 49 240 21 118 7 

332 . 52 215 15 252 21 

234 85 226 82 92 30 

- - - . . -
- . - - - -
- . . - . -
8 . 5 

1 - - - -
- - - - - . 

4 843 1 079 3 899 848 2 419 461 

1 1 



· Fach-rtchtung 

Architektur 

Bauingenieurwesen 

Gaodäs i e (Vermessungswesen) 

Maschinenbauwesen (einschl. Schiff-
bau) 

E 1 ektrotechn i k 

Berg- und Hüttenwesen 

Landw., Gartenb., NebengeWQroa 
Forstwirtsch. ,Holzwirtschaft 

Pharmazie 

Naturwissenschaften 

davon: 
Math, ,Physik,Geophys ik 
Astronomie ,Meteore 1 og i e 

Chemie 

Sonst.Naturwissenschaften 

ij trtschaf tswi ssenschaften 
. (einsml:Handelslehrer) 

Kulturwissenschaften 

Sonstige Fachrichtungen und 
ohne Angabe . ' 

Insgesamt 

des Bunpesgebi etBs nach F achri chtungeri und Hochschu 1 ert 

Sommersemeste~ 1952 

' Deutsche Studierende an Technischen Hochschulen Ga- Bundes:.. ··Braun- Darm- Hc!rno- Karls-. schl"acht Aac;hen' oebiet · · S'chws'fo - , stadt ver · ruhe ... 
insges, 3 065 449 326 375 . 286 .. ·405 
dar.wbl, 1851 

1 ·20 25 ' . 16 16 22. 
! 

5618
) 745a) 1 insges. 

4~ 1 

296 587 
1 

782 
dar.wbl, 1 - - 3 1 

b .b) l . 
insges. .. ) . 10 75 ! 64 
dar,wbl. - t - - - -

1 
-

1 insges. 4 571 1 016 382 488 446 987 
dar,wbl, 12 2 - 1 

1 
- 6 

insges. 3 697 820 315 494 341 643 
dar.wbl. 7 2 - 2 3 -
insges., 1 097 1 095 - - - . --dar.wbl. 8 8 - - - -
insges. 645 - - - - -
dar,wbl. 39 - - - - . 
insges. 554 134 237 - - 183 
dar.wbl. 252 65 112 - - 75 

insges. 4 198 470 504 · 626 426 552 
dar.wbl. 449 52 73 48 40 65 

insges, 1 740 246 142 208 201 184 
dar.wbl. 124 27 11 11 · 21 11 

41f) insges. 2 149 224 281 225 368 
dar .wb 1. 227 25 39 3l) 19 54 

309 81 d insges, - ) - -
dar.wbl. 98 .. 23 . ) - -
insges; 545 40 798) 33 146 -
dar.wbl. 70 - ·6 28) 9 18 

insges, . 46 - 31) .9) - ' . 
dar.wbl. 15 - . ) ; . ,ll) - -
insges, - - - - - -
dar,wbl, - . - - . -

t 
.. . ... 

' 1 

insges, 22 895 4 545 2 144 2 807 2 194 3 762 i 
dar.Wb 1. 1 045 155 215 .69 1 77 185. 

i l 
: 

M.ün-
cheri 

·-
528 

41 . 

573-_ 
.3. 

j36. 
-

637. 
2 

615 -
2 -

: 645 
39 
. 
-

626 
57 

. . 
-

345 
16 

235 · 
,21 
46 
20 
.. --
--
- '. -

3- 862-
142 

Stutt-·-
oart 

- . 
: 696 
· ~:Jf5 ··' 

. /• 
.. ·.493 ·-: 
·, 

·.·:. ~ 

. - -55.-.: · . . . 
-1 ,-, ... 

' .. 

615 ~ . 
.. . 1.· -
•. 

469 . .: _. ... 

-- . 
. '' 

'. 
. -. 

,• .. .- ,. 

'""' l' 
t 

- -· -g94: ·.· 
114 .. ·-·-·· 

414 
·-27 :·'. 
-· 
398 
32 -. 

182 . : 
: 55, . 
247_ : . 
·35 .. 

'' .· 12~ 
.... 7 } . 

i „ 

' --
' -- ':, 

.• 
- 3 581 . .-

· ·202 
•' 

., -, 

!) Ohne Beurlaubte.- a) Einschl. Geodäsie.- b) In Bauingenieurwesen mitenthalten.- c) Einschl. der. sonstigen Maturwi~senschaften.- . i .·:- .. 
) In Chemiemitenthalten.- 8) Einschl. Kulturwissenschaften und Wirtschaftsingenieurwesen,- f) Einschl. Sprachwissenschaften.- 9) In Wirf-·:' 

schaftswfssenschaften mitentha lten, ' 

:.-·.· 
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5, Die deutschen Studierenden 1) an den sonstigen Hochschulen 

des Bundesgebietes nach Fachrichtungen und Hochschulen 

SollllTl6rsemester 1952 

1 
D t h Stud· d t Hhsh1 eu sc e 1 eren o an sons ioen oc c u en 

F a c h r i c h t u n g 

-
Evangel. Theologie 
Katho 1, Theo l ogi o 
A llgem, Medizin 
Zahnmedizin 
Tiermedizin 
Pharmazf e 
Rechtswi ssenschaftan 
vl i rtschafts1~ i ssenschaften 
Po Tit. Wissenschaften 
Ku l turwf ssenschaften 
Sprachwissenschaften 
Natur.issenschaften 
Land11, 1Gartenbau, Forstwirtschaft 
Berg- und Hütten11esen 
Musik 
Bi J dende Künste 
Leibesübungen 
Sonst, Fachrichtungen und ohne Angabe 

1 
Bundesgebi 9t 

} ' iQI ; ins es. 
! 
i 
1 
1 
1 

' f 
1 
1 

l 
1 
1 
! 
1 
1 

1 
f 
i 

510 
1626 

70 
37 

537 
61 

141 
1708 

70 
165 

91 
434 
587 
617 

2 324 
1 237 

228 
196 

I dar .wb l, 

1 
! 
1 
1 
1 

1 
1 
1 

1 
i 
i 
1 
i , , 
! 

41 
3 

19 
7 

22 
34 
7 

171 
8 

14 
25 
44 
68 
7 

1 039 
442 
77 
29 

l nsgesamt 10 639 2 057 

Hochschule für 

Fachrichtung Gartenbau u,Landes-
ku Ttur Hannover 

i nsqos, dar.wbl. 
l Evnngel, Theologie . 1 -

Kathal, Thoologio . . 
l 

A llgem. Medizin 1 

1 

. -
Zahnmodi z i n - -
Ti arrnedi zi n - -
Pharirazie - -
Rechtswissenschaften . -
~I i rtschaftswi ssens chaften - 1 -
Po 1it, Wissenschaften . 1 . 
Kulturwissenschaften - -
Sprachwi ssonschaften - -
Naturwissenschaften - . 
Landw,,6artll!lbat1, Forstwirtschaft 125 

1 
31 

Borg- und Hüttenwesen - -
Musik - -
Bildondo Künste . . 
Leibesübungen . . 
Sonst, Fachrichtungen und ohne Angabe 99 23 

1 
l Insgesamt i 224 1 54 1 

1) Ohne Beurlaubte,- a) Darunter 44 Studierende der Geodäsie, 

i 
! 

1 
1 
i 
1 

l 
1 

i 
1 

1 
1 
1 

1 
1 

I Tierärztliche · · Bergakademie Hochschule Claustha1 Hannover 
insaos. ! dar.wbl, I insaes. i dar.wbl, 1 

l 

1 

! - j - - . 
1 

. - - -- -
1 

. . 
1 

. - . . 
-

1 
- 1 537 22 

i - - 1 - - 1 1 l . - - - i 

- -
1 

- . 
- . - -

1 . - - -
1 - . 

1 
- . 

i 18 - - -: i - - 1 - -
617 

1 
7 1 - . 

1 .. . . -
1 

6 - ! 
.1 

' 

732 13 537 22 

. Wirtschafts-

1 

Wirtschafts-
hochschule hochschule 
Mannheim Nürnberg 

insoes, dar.wb1. insaes. dar.wb 1. 
1 . . 1 - -

1 . 
1 

-· 1 - . . - 1 - --
1 

- 1 - -- - - -- - - . - ! - - -
1 

746 71 861 87 . - . . 
1 - . l - -
1 

. - i . . 
- - . . 1 

. 1 - 1 - - 1 

1 

i 
i 

1 
- - . . . 

1 . . 1 . ..; 
' 1 • - . l . - 1 . - - - 1 ! - . ; - - ! 

1 ! 1 746 ! 71 861 ' 87 • 1 

Landw i rtschaftl •. 
Hochschule 

· Hohenheim 
insaes. dar.wbl. 

- . 
- -. .. . -. -- -. -.... ... - -- . 
- -- -

462 37 
- -. -

462 37 

Hochsch, f, Arbeit, 
Politik u,Wirtschaft 

Wilhelmshaven 
insoes, dar.wbl. 

- -- -- -- -. -- -- -. -
7fl 8 - . 
- . 
- -. -- . 
- . 
-· . 
- -- -

l 

70 ! 8 

i 

l 
1 
1 

: 
1 
! 

! 
! 
1 

l 
1 
! 



· ... " ,c'~ttr ?t ":trf ~'W{;t~1t~i\tJliJ:/t!cl 
noch: 5~- Dfa deutschen Studierernden J_an.";d_e~ sonst'iefen'lfocn)~ . -. -'.' ' \ . - -,·:-- _- ·-

·-. SommarsEi : 

, . 
. -

' .. 
Fachrf .. chtung -··· Augsburg Bamberg Dillingen Eichstätt 

( 

insaes. dar.wbl. insaes, dar.wbl. insaas, dar,wbl. insaes-. dar.wbl. · · .. .. 
.Evange l. Theo lagie - - - - - - - -
Kathal, Theologie 7 - 101 - 58 - 133 1 
A llgem. Medizin - - - - -- - - -
Zahnmedizin / 

.. - - - - - - - -
Tiermedizin - - - - - - - -
Phararnazi e - - 37 18 - - - . 
Rechtswissenschaften - - 141 7 - - .. - ··. 
Wirtschaftswissenschaften - - 18 3 - . - -
Po 1i t. Wissenschaften - - - - - - - -
Ku ltur,iissenschaften 5 - 13 1 17 - 38 1 . 

' Sprachwissenschaften - . 16 . 7 - - - -
Naturwissenschaften - - 173 17 - - - -
Landw. ,Gartenbau, Forstwirtschaft - - - . - - - -
Berg- und Hüttenwesen - - - - - - - . 
Musik . - - - - - - -
Bildende Künste. - - - - - .. 

1 - -
Leiöesübungen - - - - - - - -
Sonst, Fachrichtungen und ohne Angabe - - - - - - - -

l - .. 
Insgesamt 12 - 499 53 75 - ·171 

1 
. 2 

1 

Philosorhi sch-Theo 1 nai sehe Hochschu 1 en '"fheo 1 ogi sehec " '--' . ·. 

Fachrichtung Paderborn Passau Regabensburg Fakultät .. 
'.·.rrfe·· 

insaes, dar.wb 1, insges, dar.wb 1, insges, dar.wo 1. insges. dar.wbl. 
~ - ___ , ... ,. 

. - -~ Evange1, Theologie 
·~ . . - - - - - - - - -

Katho 1. Theo 1 ogi e 267 - 67 - 163 1 25ff· . -
A llgem. Medizin - - - - 70 19 - .. 
Zahnmedizin - - - - 37 7 - .. 
Tiermedizin - - - - - - - -
Pharmazie - - 10 6 14 10 - -
Rechtswissenschaften '. - . - - - - - - -
W i rtschaftswi ssenschaftan 83 . 10 .. - - - - - -
Polit. Wissenschaften - - - - . ' - - - ~ 

Kulturwissenschaften 4 1 16 - 22 9 ,._ -
Sprachwissenschaften 9 1 66 17 -- ,.· - - -
Naturwissenschaften 6 1 237 26 ' .. - - - -
Landw, ,Gartenbau, Forstwirtschaft . - - - - - - -
Berg- und Hüttenwesen ' - - - - - - - •· .. 
Musik . - - - . - ' - -
Bilden de Künste 1 

. / - - - - - - -
Leibesübungen - - - - - - - -
Sonst. Fachrichtungen und ohne Angabe - - - - - - . - -

Insgesamt 271 1 108 8 692 gg· 250 " ·, ·-. 
1) Ohne Beurlaubte.- 2) Die Belegung der einzelnen Hochschulen ist der Tabelle 1 Saite 6 zu entnehmen.- a) Qarunter·1a Studierende der .-.:-,~-

- - . . . ~ -



-.-. -- --.:;· 
• 

schulen des Bundesgebietes nach Fachrichtungen und Hochschulen 
mester 1952 

Deutsche Studierende an sonstioen Hochschulen 
Ebi ]~onhjsclt,.fä«alooiich& Hocbs!lby leo 

Frankfurt Freising .. .. 
insoes. dar.Wb l. insoes. dar,wbl, 

- - - -
188 - 86 1 . . . . . - - -- - - -- - - -. . . -- . - -. - - -- - 50 2 . . . -. - - -- - - . 
. . . . 
·- - - -. - - -- . ~ . 
- - . . 

188 - l 136 3 

Deutsche Studierende an sonstioen Hochschulen 

·Kirch liche2 
' Hochschu 1 e~ 

Hochschu 1 an ) für Musik ) 

insaes, dar.wbl. insaes. dar.wb l. 

510 41 - -- - - -- - - -- - - -- - - -
- - - -- - - -- - - -- - - -- - - -- - - -- - - -- - - -- - - -
- - 2 324 1 039 - - - -

. - - - -- . - -
510 41 2 324 1 Cl39 

Architektur.- b) Darunter 3 Studierende der Architektur. 

-15 -
.. 

Fulda Königstein 

insoes. dar.~,b 1. insoes. dar.wb l, 

- - . -174 ~. - 132 • -- . - . 
- - - -- - . -- . - - -- - - . 
- - - -- . . -- - - -
- - . -- - - -- - . -- - . -- - - -- - - -- - - -- - - -

174 - 132 . 1 

Hochschu 1 en Sporthoch-
für bildende schule 

Künste 2) Köln 
insoas. dar .wb l. insaes. dar.wbl. 

- - - . 
- - - --- - - -
- - - -- - - -- - - : -
- - - -. - - ,• 

- - - -
., - - -- - - -- - - -
- ... - -- - - -
-

44;b) 
- -

1 23i) - -- - 228 77 - . - -
1 237 442 228 77 



a, Die deuhchen und ausli:ndiscnon Studierenden nach Hochschulen im Sommersemester 1952 
.. •' '. ... 

Studierende . ' . -· 
·- . . 

t .. : : De11hrho Ausländer --Hochschule insges, dar. .U.ruf Z'J1C.. _ \ 

weibl, insges. 
tlar.wbl; · ~dienenfänoor bäurl.Sfo insges, dar.Wb 1. 

.. ! 
~ 

'insaes. dar.whl. · ~diuconde ... . . . ,_ .. 

Freie Universität, Berlin-Dah lem 6 084 5 991 ; 1 543 474 r 125 4-05 93 31. 1 57~- · 
T echn. Universität, Ber 1i n-Char 1 ottenb•1rg 2 981 204 ! 2 943 

. 
2G4 53 4 58 38 -

Kirchl. Hochschule, Berlin-Zehlendorf ! 366a) 66bf. 363 1 66 15 i 4 10 3 
., 

1 l ;. 

Deutsche Hochschule f.Politik:Berlin-Schöneberg 538 74 1 528 73 
1 

66 
1 

1f 77 . 10 ',1 
Hochschule für Musik ,Bar 1 i n-Char 1-ottenb· .;-g 525 2C6 513 205 46 ' 17 30 12·1 '.1 
Hochschule f .bild.Künste ,Ber 1 i n-Wilmer:;d:,rf 671 306 1 E60 299 51 39 36 · 11 · · : ·7 

-~' 
-

lnsaesarnt 11165 2 430 10 9S8 2 3SO 705 Zl2 6S6 . 167 ·40 
danMen WS 1951/52 11 625 2 520 , 11 1;47 : 2 471 1 1 3~9 . 3'12 600 178 ,49 

.. 

b, Die deutschen Studierende~ 1) ~ach Fachrichtungen 
' . 

und Hochschulen 

: davon \igst - Berlin Freie Universität T echn,Universi tät Sonst.Hochschu 1 en Fachrichtung insgesamt männlich Weib lieh fosaas. 1 dar.wb lJ insaes. dar .wb 1 J fnsoes. dar.wbT .. · 
Anzahl vH Anzahl , vH Anzahl. vH . Anzahl 

Evangel. Theologie 353 3,4 290 3,6 63 2,8 - - -. - ·. 353c) . "6.'i°) ,., 

Kathal. Theologie - - " - - - - - -. > ·.'' 

A 11 gem. Medizin 642 6,2 1;43 5,5 199 9,0 642 199 - - . ,, -
Zahnmedizin 259 2,6 187 2,3 82 3,7 269 82 

._,., - . - ·-· -
Ti ermedi zi n 166 ·1,6 129 \6 37 1,7 166 37 . . 

=- ., ': '. 
Pharmazie 310 3,0 176 2,2 134 · fi,O 262 110 48 24 , '. 

' - -
Rechtswissenschaften 675 6,6 591 7,3 84 3,8 . 675 -84 - - .. --
11irtschaftswissenschaften 1 405 13:6 1 223 15,0 182 8:2 1 068 139 337 43 

: 45~d} ·. -~~dL, Polftische Wissenschaften ~-S'i 414 ! 36:i 4,8 66. 3,0 ·-
1 

- - - -
Ku ltur.ii ssenscha-ften 678 6~5 459 5;8 201 9,1 670 201 - - - ";~ •. 1 • 

Sprach' i i ssenschaf ten 705 6,8 391 4,8 314 14,1 705 314 - - - '' 
.. -,. 

Naturwissenschaften 1 532 14,9 :254 15,6 278 12,5· 990 230 542 - 48 - -
davon: 
Math. ,Physi k,Geophysf k 584 5,7 517 6,4 67 3,0 380 54 '204 13 - ·-

Astronomie · Meteore icgi .. 
Chemie ' 648 6,3 555 6,9 93 4,2 310 58 . 338 35 - ', -
Sonst. Natur.i ssenschafte1 300 2,9 182 2J3 118 5,3 300 118 . - - .-

. ' 
Landwirtschaft u.Gartenbau 162 1,6 135. 1,7 27 1,2 - 162 27 - . . -
Architektur 361 3,5 325 4,0 36 1,6 361 36 

, . '.-. . - - -
Bauingenieurwesen ~B 4,7 481 .6,0 7 0,3 - - 488 7 - . 
Geodäsie 50 0,5 48 0,6 '2 O,l - - 50 2 - --
Maschinenbauwesen 415 - 4,0 412 5,1 3 0,1 415 3 - ........ -~ '• - - - -
Elektrotechnik 402 3,9 400 4,9 2 0,1 . . 402 2 ... . ' 

•' 

Berg- und Hüttenwesen 80 0,8 77 1,0 3 0,1 - - 80 3 - ·- --:. 

Musik 483 4,7 295 3,6 188 B,5 - - - - ·.:~ . '1aa0) . 266f) . Bildende Künste 624 6,1 338 4,2 286 12;9 . - . ·• .. 
Leibesübungen 59 0,6 33 0,4 26 1,2 .59 26 - - - .. 

1 

Insgesamt 10 302 1 100 . 8 082 100 2 220 100 5 &)6 1 422 2 885 195 ,. 1- 911- 603 
daaeaen WS 1951 /52 10 848 

1 

8 553 
1 

1 2 295 5 578 1 422 3 215 234 2 055 . 639 
SS 1951 10 433 1. 8 191 2 242 1 5 522 1 371 2 830 233 · 2 081: 638 .. 

1) Chne Beurlaubte,- 8
) Oh~e 15 Katech9fo1.- b) Ghne 11 Katecheten,- c) Kirchliche Hochschule,- d) Deutsche Hochschule für Politik,· · '.: ' 

9
) Hochschule für Musik.· ) Kochschule fLlr bildende Künste, · -
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7. Die deutschen Studienanfänger 1) an den Hochschulen des Bundesgebietes nach Fachrichtungen 

Sommersemester 1952 

Deutschs Studienanfänoer 

F a c h .r i c h t u n g insgesamt l inämlich weiblich 
i .. 

Anzahl vH Anzahl vH Anzah·J 
1 

1 Evangelische Theologie 338 1 2,7 

1 

314 3,3 24 
1 

Katholische Theologie 481 1 3,9 478 5,0 3 
Allgemeine Medizin 1 092 8,7 1 m 8,0 315 

1 

Zahnmedf zin 2ol 2,1 198 2,1 69 

Tiermedizin 162 1,3 142 1,5 20 

Pharmazie 377 3,0 162 1,7 215 
R-echtswissenschaftGn 1756 14,1 1 593 16,5 

1 
163 

Wirtschaftswissenschaften 2 803 22,5 2 231 23,1 
1 

572 

Politische Wissenschaften 2) 30 0,2 23 0,2 7 

Kulturwissenschaften 1172 9,4. 688 7,1 484 

Sprachwissenschaften 753 6,0 416 4,3 337 

Vo lksschu 1-,Berufsschu 1-u.Gewerbe l ehramt3) 168 1,3 73 0,8 95 

Naturwissenschaften 1 749 14,0 1 467 15,2 282 

Landwirtschaft ,Gartenbau ,Forstwirtschaft 183 1,5 179 1,9 4 

Architektur 24 0,2 19 0,2 5 

Bauingenieurwesen 48a) 0,4 48a) 0,5 -
Geodäsie .b) . .b) . -
Maschinenbauwesen 214 1,7 214 2,2 -
Elektrotechnik 134 1,1 134 1,4 -
Berg- und Hüttenwesen 185 1,5 185 1,9 -
Musik 309 2,5 1ol 1,7 142 

' 
Bildende Küns t.e 145 1,2 91 0,9 54 

Lei bosübungen 81 0,6 41 0,4 40 

Sonst, Fachrichtungen und ohne i\nga~e 14 0,1 
1 

12 0,1 2 

Insgesamt 12 485 100 9 652 100 2 833 
1 

vH 

0,9 
0,1 

11,1 
2,4 

0,7 
7,6 
5,7 

20,3 

17,2 

11,9 
3,4 

10,0 

0,1 
0,2 

-
-
-
-
-

5,0 
1,9 

1,4 

0,1 

100 

1) Chne Beurlaubte,- 2) Nur Studierc-nd!l der Hochschule für Arbeit, Politik und Wirtschaft6 Wilhelmshaven; sonst in Wirtschaftswissenschaften 
mitenthalton.- B) Nur an den Universitäten Hamcurg und Tübingen.~ ay rn1scbl. Gee,däsie.- ) Im BauingenieuNesen mitenthalten. 



-- -- ~ 

·. { ~~':tf :"~\(r!t'f '1f t~lf lt;c.;?tN , .~ 
8~ · Die deutschen Studienanfänger ) . an_ de~ Univeriffäf~'. 

.. ·-
So~~J~ . - . ~- . ' 

-.. 
' .. · Deutsche.-.. .. _f•-

Fachri c h tu n_g Bundesgebiet Frankfurt Frefburg - Gießen Gött{rigen_::/ ··- '.!kiFIR· Erlangen '· 

insa. wb-t inso. wbl~ insa. 'wbl. irisa. wbl. fosa. wbl. ;fnsa. vbl. .. insq. wbl. 

Evangeltsche Theologie 171 14 10 _ .... ~ ·4 1 . - - .. - - 1~ ': 3-: .. - . - ·i.. : 

Katho li sehe Theo 1 oq i e 290··· 3 64 -"1 .. - - - '57· - - - - .... -~ 

Allge~eine Medizin 1 Q89 314 110 41 18 3 117, 30 63 21 - - ·. 74 , 22 
. ' .· ., 

Zahnmedizin 265 69 29 6 - - 27 7 - - ... - 33 -.•. B.1· 
' 

Tiennedizin 91 11 - - - - -: - - -· 48 5 - -
,.- ·:1 ·-_, 

Pharmazie 273 156 24 15 17 9 20 10 g 3 - .. - -.. 
., ·- '• 

Rechtswf ssenschaften 1 751 163 169 26 10 · - 165 14 146 11 - - 101 9 -

Wirtschaftswissenschaften 
44i st} 

. - . , 
(einschl.Handelslehrer) .2 458 522 139 31. 22 4 100 24 .. - ß9 · ·' 13 

; 

Politische ~Jissenschaften 
c /) -· . . .. - - - . - . - - - -

Ku 1 tuNf ssenschaften 1 136 474 44 20 7- 1 200d 68d) 32 12 - - 24 10 .. .. 
745 ·334 123 64. 13' 4 

g • g) 100 53 52 
. ,, 

27 Sprachwissenschaften . , . . .. 
Vo lksschu 1-,Berrufsschu l· u.Ge- - '~-

g g ~-
werbelehramt 168 95 '. - - - - . . - - . - - -

Naturwissenschaften 1 326 230 91 · 20 5 3 143 23 60 12 23 4_ 104, .,23. 
davon: 

l 

Math. ,Physik ,Geophysik, .. 
Astranorni e I Meteore logie . . 55 10 - - . . 24 6 13 . 2 71 \' 8 

•. -
Chemie 17 2 18 - 3. 2 ' 2 ,-.1 . . - .. • . - ,,J .. 
Sonst. NatuNissenschaffen . . 19 B 5 3 . . 18 31 8 2 . 31; . :_15-; 

Land11i rtsch., Gartanb. , Nebengewerbe 128 4 49 3 - - . .. - - - 31 .. 31 1· 
'·:'· 

F orstwl rtschaft ,Holzwirtschaft 52 - - - - - ,- - 36 3'· l· --.',. ... - -
(Vermessungswesen) 

,,. ·, ~-
Geodäsie - - - . - - - - - - - - -- .. -- -
Leibesübungen 38 16 23 10 - - 1 - - - - - 2 

1h) ' 
-

Sonst ,F achri chtunger. u. ohne Angabe 2 :1 - 1 1 - - .. ... -- -· - - ··-
' : , 

Insgesamt 9 983 2 406 876 237 97 26 1 120 227 6Ö3 136 102 - g-: . 500:· .,·:·11& 

1 
.- l ·., 

1) 
. . 2 b " .. , '. 

Ohne Beurlaubte,• ) Einschl. Beurlaubte.- a) Einschl. politische Wissenschaftem.- ) Efnschl. Kultu_r·, Sprach-, Erziehu~- unip~lf.t. 
Wissenschaften und Leibesübungen.- f) Einschl. Sprachwissanschadten.- 9) In Kultun-1issenschaften mitenthalten ... ~) Studie~encfErder a]tJra.:. · 

·~ :!_" • 

. 1-

.. 



des Bundesgebietes nach Fachrichtungen und Hochschulen 

mester 1952 

Studi enanfänaer .an Universitäten 

~ 19 -

Hamburg Heidelberg Kiel Köln Mainz Marburg München Münster 2) Tübingen Würzburg 
inso. wbl. insa. wbl. iinsg. wbl. insa. wbl. lnsa. wb 1. insa. wbl. insa. wbl. insa. wbl. insn. wbl. insa. · 

1 35 2 ! 17 
1 

1 1 l 13 1 34 2 17 - - - 1 - . - 1 26 3 -
1 ! 1 - - - • 1 - - - - 1 27 - - - 3 - 69 1 67 1 3 

75 22 128 27 ! 45 10 54 16 47 13 120 35 33 10 127 35 51 16 27 
1 

18 5 12 3 ' 20 6 36 10 15 3 14 4 17 7 17 6 14 2 13 

- - - - - - - - - - - - 43 6 - - - . . 
- - - - 10 6 - - 22 11 26 9 . 44 30 57 36 36 25 8 

180 18 195 25 li3 4 245 17 52 3 124 12 72 5 113 11 115 6 21. 

b b 
1161 196 32 268 ) 146 ) 66 6 657 65 16 86 12 1Li8 19 142 22 38 10 15. 

• c} • c} - - - - - - - - - - - - - - - - -
183 66 

. c 'c) 719 219
) 52 18 203 137 180f) i1 57 15 62 20 18 8 3 . 

.o] .c) g .g) 122 57 61 27 .g) .g} 58 30 131 45 11 · 25 14 - - . 
c c 

161 95 . . - - - - - - - - . .- - - - 7 - -
116 20 78 7 . 67 8 144 22 75 13 108 18 45 9 183 32 63 13 .21 

' ! 

116 20 . . . . 39 7 44 3 . . . 20 1 75 15 25 3 :4 

- - . . . i . 76 3 3 . • . 15 3 66 13 18 1 15 

- - . . 
1; 1 

. 29 12 28 10 . . 10 5 42 4 20 9 2 
' - - - -

-1 
- - - - - - - - - - - - - -

- - - 1 - - - - - - - - . 13 - - - - 1 - -
' - - - - - 1 - - - - - - - - • - - - - -

g' • g) - - - - . 1 ' - . - - - 7 4 1 - 4 2 - - -
: : - - - - -1 - - - - . - - - - - - - - 1 -

1 

1 

929 258 716 210 356 1 62 1 310 256 1 580 224 699 174 534_·, 1311 922 211 506 109 125 
1 1 l 

1 

1 i 1 1 

. Wissenschaften.- c) In Wirtschaftswissenschaften mitenthalten.• d) Einschl, Sprach- und Er~iehungswissenschaften,-
9

) Einschl. Sprach-
tho lischen Theologie. 

wbl. 
. 
-
5 
2 

-
2 

2 

4 

-
-
2 

-
3 

1 
1 

1 

-
-
-
-
. 

20 



i; . ~ 1o.~{:?/-fl~~~{~1:J~!tl~f 5-~'.ft~ti,~= 
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9. Die deutschen Studienanfänger ) an den Technischen Hochschulen des Bundesgebietes nach Fachriclrbfög6n '. ur,cf Hocliscfit,ileri> ,:_:~·~;;~~ 

Ge-Fachrichtung ... schlecht 

Architektur 

Bauingenieurwesen 

Geodäsie (Vermessungswesen) 

Maschinenbauwesen 
(einsch] ,Schiff ... bau) 

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Landwirtschaft,Gartenbau,Nebengew, 1 
-Forstwirtschaft, Holzwirtschaft 

Pharmazie 

Naturwissenschaften 

davon: 
Math, ,Physik ,Geophysik, 
Astro logie,Meteoro logie 

Chemfe 

Sonst.Naturwi ssenschafterr 

Wirtschaftswissenschaften 
{einsch ].Handelslehrer) 

Ku l tµrwissensc;haften 

Sonstige Fachrichtungen und ohne 
Angabe 

Insgesamt 

insges, 
dar.wbl. 
insges, 
dar.wbl. 

insges, 
dar.wbl, 

insges, 
dar.wbl. 

insges. 
dar.wbl, 

insges, 
dar,wbl, 

insges, 
.· dar,wbl, 

insges, 
dar,wbl, 

insges. 
.dar.wb l. 

Insges, 
dar ,wb l, 

insges. 
dar.wbl~ 

insges. 
dar.wbl, 

insges. 
dar,wbl, 

insges, 
dar.wbl. 
insges.· 
rhr.wbl, 

insges. 
dar .wb l. 

Bundes~ 
aebiet 

.24 
5 

48 

214 

134 

98 

85 
45 

396 
52 

161 
19 

205 
28 
30 
5 

145 
25 

26 
9 

1170 
136 

Sommersemester 1952 :. : . . ·. ' : ;: ;:: ·:'<\ 
,,,_., 

Deutschs Studienanfänaer .. ar.i • Technischen Hochs.cbulen 

Aachen 

b . . ) 
8 

6 

98 

25 
14 

92 
10 

56 
5 

36 
5 

240 
25 

Braun_.... Darm- Hanne- Karls-: Mün-
schweio' stadt ver ruhe chen 

7 
1 
7 

5 

34 
16 

117 
19 

22 
3 

80 
15 

15 
1 

20 
4 

229
): 

68) 

2 

2 

2 

31 

2 
1 

'3 
1' 
1 

37 
5 

27 
5 

10 

11 
2 

3· 

• 21 

191 

121 

26 
15 · 

48 
9 

18 
3· 

30 
6 

21 
4 

.. 

·. 5 .. 
1 

10 

7 

5 

71 
1 

5' 

2 
1 

\ l -- ' 

Stutt- -: . 
· aart , 

., 
·• ·'· -: .. , ,!-

f.,:· - .. 
-- - . 

- • • 1 :~ 

., 

-· '• 
! . : ·. \ 1~ 

'. ,...-

-. 

- ·' 

64' 
' ·. 8\-. 

. . 33 ·.·.··· .... 
3 

16 
1·· , .. 

· . 
. '''15 

:,: )i > 
~ '. 

/ 9f'' 
·-15 ·. .. 
1-:·- '( ' 2 • ... 

2··' ; 

·" ..,, 

212 
46 

40 
1 

52 
8 

431. 34:· :-161"', 
28 . 2 '-.;,;26/\ 

}_ .~·, T 'f, ~.; - • _; 

1) Ohne Beurlaubte,• 8
) Einschl. Geodäsie.- b) In Bauingenieurilesen m!terithalten.· c) Einschl. sa·nstiger Naturwiesen~chaft~~-~· fi;·ci;:fui~; 

mitenthalten.· e) Darunter 1 Studierende der Sprachwissenschaften. ·." ··, ': 

. . ::.~ 

'· 
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10. Die deutschen Studienanfänger 1) an den sonstigen Hochschulen des Bundesgebietes nach Fachrichtungen und Hochschulen 

Sommersemester 1952 

1 

Deutschs Studienanfänger , an sonstigen Hochschu 1 en 
Bergakademie Ti erärzt 1 i ehe .Landwirtschaftl. Hocbsch;f .Garten,, Wirtschafts-

Fachrichtung Bundesgobi et Hochschule Hochschule bau u.Landeskultur hophschule Clausthal Hannover Hohenheim Hann1aNer · Mannheim · . insoes, dar,wbl. insges, dar,wbl. insqes, dar.wbl, insaes~ dai'.wbl insoes,· dar.wbl insaas. dar,wbl, 
Evang, Theologie 1 167 10 - - - - - - . - - -
Kath, Theologie 1 191 - - - - - - - - - - -A llgem. Medizin 3 1 .,. - - - - - - - . -
Zahnmedizin 2 - - - - - - - - - .; -
Tiermedizin 71 9 - - 71 . 9 . . . - .. -
Pharmazio 19 14 . - - - - - . . . -· 
Rechtswissenschaften 5 . . . - - . - - - .. -
Wirtschaftswissenschaften 200 25 - - - . . - .,. . 138 12 
Po 1 itischo ~li ssenschaften 30 7 - - - - . - . - - -
Kulturwissenschaften 10 1 - - - - - . . . - -
Sprachwissenschaften 8 3 - . - - - - - - " -
Naturwissenschaften ' 27 -. 4 - - - - - - - - -
Landwirtsch, 1Gartenb, 1Forstw, 3 - - - - - 1 - 2 - - . 

.rg- und Hüttenwesen 87 - 87 - - . . - - - - . 
Musik 309 142 - - - - - - - - - -
Bildende Künste 145 54 - - - - - - - - - -
Leibesübungen 43 24 - - - - - - - - - -
Sonst.Fachri cht.u,ohne Anaabe 12 1 12a) 1 - - - - - - - -

Insgesamt 1 332 291 103 1 71 g 1 
1 - 2' - 130 12 

Deutsche Studienanfänger . an . sonstigen Hochschulen 
Fachrichtung Wirfsi:haftshochschulE Hochschule f.Arbeit Philosophisch~Theo looische Hochschulen 

Nürnberg Po 1 itik u.Wirtschaf Augsburg Bamberg Dillingen Wilhelmshaven .. 
insaes, dar.wbl. insges. dar.wbl. insges, dar.wbl, insges, dar .wb 1. insges, dar.wbl. 

Evang. Theologie - - - - - - - - - -
Kath, Theo lagie - - - - - - 1 - 1 -
A llgem, Medizin .. - - - - - - - - - -
7ahnmedizi n - - - - - - - - - -

ermedizln - - - - .. - - - - - -
Pharmazie - - - - - - 11 8. - . 
Rechtswl ssenschaften - - - - - - 5 - - -
Wirtschaftswissenschaften 49 9 - - - - 2 1 - -
Po 1 i tische Wissenschaften - - 30 7 - - - - - -
Ku lturwissanschaften - - - - - - - - - -
Sprachwissenschaften - - - . - - 4 2 . - -
Natuniissenschaften - - . - - - 10 - . - -
Landw j rtsch, ,Gartenb. ,Forstw. - .. - - - - - - . - -
Berg• und Hüttenwes8ll . - - - - - - - - -
Musik - - - - - - - - - -
Bil dande Künste - - - - - - - - - -
Leibesübungen - - - . - - - - . - . 
Sonst.Fachri cht,u.ohne Anaabe - . - - - - - - - -

Insgesamt 49 9 30 7 - - 33 11 .. 1 -
. 1) Ohne.Beurlaubte.- a} Darunter 6 Studierende der Geodäsie, 
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noch: 10. Die deutschen Studienanfänger ) an den sonstigen Hochschulen des Bundosgebietes nach Fachrichtungen u~d Ho~schul1fo. ::"') ~~:.-~'.~~\} 
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S ominersemeste r 1952 

Oeutsctie Studi enanfänoer . an. . sonstigen Hochschulen -·-·· ' 
Philosochisch-Theo looische Hothschu len 

Fachri chtung Fulda Königsteirr/Ts. PäcierbÖrn 
- . Passau-: Eichstätt Frankfurt -· .. Freis-ing - -- -- -·- . 

insoes dar.wb 1. insaes dar.wbl i'nsqes dar.wb l. insoes dar,wb insoes dar,wbl insges dar.wbl insoes. dar.wbl 
.. 

· Evang. Theologie . ---,, - :" - - - - - - - - - - - :\. -. '• 
Kath. Theologie. ·. 51 18 3,0 59 . -- - . . : - - . - .. •:/ ... 

: Allgem. Medizin -- - - - - - - - . - - - - - -
Zahnmedizin 

,, . - - - - - - - - .. - - - - -. 

Tiermedizin - - - . - - - - - . - - .. --
Pharmazie . - - ,.. - ·- - - . - - - - 5 ;l' 
Rechtswissenschaften 

_,. -· "' - - - - - - - - - - - - - ' -
Wi rtschaf tswi ssenschaften - - - - - - - .. - . - - -1 •':·~·), 

Politische W j ssenschaften - - - - - - .. - - - - - - '- .,_,_, 
Kulturwissenschaften 4 - - - 1 - - - - 4 1 ',1. - .. .. -.. 
Sprachwissenschaften - - . - - - - - - - - - '-:1. ·- l.:· ~:;> 
Naturwissenschaften - - ,• - - - :" - - - - - 3 -· 
Landwi rtsch. ,Gartenb.,F orstw. - - - ·- - - -- ,, ;;. . .... · - - - - -
Berg- und Hüttenwesen - - - - - - - - - .. - - - -
Musik ·- --- - - .. - - - - - - - - .- -;· 
Bildende Künste - - - - - - - - . -· -- - - .... . •-' 

Leibesübungen - - - - - - - - - - - - - ·- -. - .. 
Sonst.Fachricht.u.ohne Anaabe - . - - - - - - - .; - ·, - .. •."'!. 

Insgesamt 4 - 51 - 1 - 18 - 30 - 63 1 10 3 
-• 

< -
.. 

Deutsche Studi enanfänaer .n , sonstiaen Hochschulen 
Philos.-Theolog. Theo logische Kirchliche Hochschulen Hochschulen ! 

; Sportnochschu 1 e Fachri chtung Hochschule Fakultät Hochrhulen für Musik · für bi ldf de · . - Köln ·: . · R~gensburg Trier '. 2 Künste l - : 1 ;>, ,0_,c .. , - -

insaes·, dar.wbl. insqes, dar.wbl, insaes. dar.wbl, , insaes. dar,wb l insaes. -·dar.wbl insoes dar.wb 1 

Evang. Theo l1.19ie 
-;,, -- - - - „167 - - 19 - - - . . ! - -::.. - ~-~·-

-··· ' '1 ' :,--;!~ - • ,-

Kath. Theologie 1 - 30 - -- - .: - - - - -
Allgem •. Medizin 3 -·~' 1 - - - - - - - - -- _ .. ·. ~: ;-

Zahnmedizin 2 ·' •' \-- - - - - - - - - - . 
·, \:-· ( .- ':'· ... -~-~ 

Tiermedizin - - . -- - - - - - - -. ,· -
Pharoazie. 3 3 -· .... ~ 1:.~-- ,:; . - - . - - - - -'. 
Rechtswissenschaften ·-- - - - - - - - - - ·.I. !9 ,. '::·_.:.-t;~y· 
-~Jirtschaftswissenschaften 11 3 

. :/ ~-.. - - - . - - - - \ ·- ,.,_ ·-
Politische Wissenschaften 

._ 
~: :_;:{-.; - - - - - - . - - -- ' 

Kulturwissenschaften - - - . - - - - - - 1· --- -, 

' 
-. ~ .f_ ' 

Sprachwissenschaften 3 1 . - - - - - - . - -·--· 
Natun,iissenschaften 10 ' - ·'- ·:F ~;~ _· - - - - - - - ; - ' - •-.:--.:: 
Landwi rtsch. ,Gartenb, ,F orstw. 

. ! -- ., - . - .. - - - - - - .. . . --

Berg- und Hüttenwesen ... _- ··- - ,, ,·~---·-- - - - - - - - ,- ' - , .. -. 
Musik - . . - - - 309 142 

1~a) ·5;b) - --Bildende Künste - - - - - - - - -- 1··-

Leibesübungen - ' 43'.,,:.; -~2t-:-- - - - - - - - ,_ ·--
Scnst.Fachri cht.u. ohne Anaabe . - -.- -· - - - - - - - - -- - - ·' . . .,,__ --

f 
Insgesamt 33 8 30 - 167 10 309 142 145 54 ' 43· :24:-': 

--

1) Ohne Beurlaubte.- 2) Die Belegung,cw.e!nzelnen Aoch-,chu1en fst der fabelle 1 Seite 6 zu entn!lhmen.-.aJ.Darunter 4 Studierende'der·_ 
Architektur.- b) Darunter 2 Studierende der Architektur. · . · . · ' 

. 1 
'' ' ,,_- -. 

• J 
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11. Die deutschen Studienanfänger 
1
) an den Hochschulen von \fast-Berlin nach Fachrichtungen und Hochschulen 

Sommersemester 1952 

1 West-Bar li n davon 
1 

Freie Universität Techn.Univers. Fach r.i c h tun g 
insoes. br.wbl. insqesmnt männlich weiblich insges. dar,wbl. 

Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl 
Evang. Theologie 15 2,1 11 2,2 4 2,0 - - - -
Kath, _Th~ologie 

1 
- - - - - - - - - -

A llgem. Medizin . . 1 . - . . . . - -
Zahnmedizin 1 0,1 1 0,2 - - 1 - - -
Ti ennedi zi n 38 5,4 28 5,6 10 4,9 38 10 . . 
Pharmazie 1 29 4,1 15 3,0 14 6,9 . 29 14 - -

1 

Rechtswissenschaften 14 2,0 11 2,2 3 1,5 14 3 - .. 
W i rtschaftswi ssonschaften 139 19,8 113 22,4 26 12,9 134 24 5 2 
,litische Wissenschaften 66 9,4 53 10,5 13 6,4 - - - -

Kulturwissenschaften 78 11,1 54 10,7 24 11,9 78 24 - -
Sprachwissenschaften 64 9,1 40 7,9 24 11,9 64 24 - -
Naturwissenschaften 121 17,2 95 18,9 26 12,9 110 25 11 1 

davon: 
Math. ,Physik,Geaphysi k, 
Astronomie,Meteorologie . 45 6,4 41 . 8,1 4 2,0 39 4 6 -
Chemio 39 5,5 33 6,6 6 3,0 34 5 5 1 
Sonst.Naturwissensch. 37 5,3 21 4,2 16 7,9 37 16 - -

Landwirtschaft u.Gartenbau 1 0,1 1 0,2 - - - - 1 -
Architektur 3 0,4 2 0,4 1 0,5 - - 3 1 
Bauingenieurwesen - - - - - - - . - -
Geodäsie - . - - . - - - - -

.chi nenbauwesen 10 1,4 10 2,0 - - - - 10 -
Elektrotechnik 22 3, 1 22. 4,4 - - - - 22 . 
Berg„ und Hüttenwesen 1 0,1 1 0,2 - - - - 1 -
Musik 46 . 6,5 29 5,8 17 8,4 - . - -
Bilden de Künste 51 7,2 12 2,4 39 19,3 - - . -
Leibesübungen 6 0,9 5 1,0 1 o,s 6 1 - -

Insgesamt 705 100 503 100 202 100 474 125 53 4 

Sonst..Hochschu 1 en 

insaes. dar.wbl. 

15a) 4a) ; 

- -
- .. 
- -
- -- -
- -
.. -

66bJ 13b) 

- -
- -
- -

- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -
- -

46c) 17c) 

51d) iJ 
- -

178 73 

· 1) Ohne Beurlaubte.-
8

) Kirchliche Hochschule.- b) Deutsche Hochschule für Politik.- c) Hochschule für Musik.- d) Hochschule für bildende 
Künste. 
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